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Presseinformation 
 

KUNSTTALENTE 
Förderprogramm für künstlerisch begabte 
Jugendliche 
Für Schülerinnen und Schüler von 12 bis 15 Jahren in 
Schirn Kunsthalle, Städel Museum und Liebieghaus 
Skulpturensammlung  
 
Sonntag, 28. September 2008, 15-17 Uhr: Abschlusspräsentation 
der KUNSTTALENTE 08, Schirn Kunsthalle Frankfurt  
 
 
Mit einer öffentlichen Abschlusspräsentation in der Schirn Kunsthalle Frankfurt am Sonntag, den 
28. September von 15-17 Uhr, geht für 12 Jugendliche ein Jahr als KUNSTTALENT zu Ende. Eine 
neue Gruppe startet mit dem Eignungstest am Donnerstag, den 25. September 2008 um 16 Uhr. 
Im Rahmen des gemeinsamen pädagogischen Programms der Schirn Kunsthalle, des Städel 
Museums und der Liebieghaus Skulpturensammlung ist KUNSTTALENTE ein Projekt zur 
Weiterbildung und konsequenten Förderung künstlerisch begabter Jugendlicher im Alter von 12 
bis 15 Jahren. 
 
Unter der Leitung von Kunstpädagogen und Künstlern erhalten die 12 von der Jury ausgewählten 
Teilnehmer/innen des Programms im Laufe des Jahres vielschichtige Einblicke in drei 
Kunstinstitutionen, besuchen Galerien und erleben die kulturelle Vielfalt des Großraums 
Frankfurt. Sie lernen die Welt der Kunst in ihrer historischen und aktuellen Ausprägung kennen 
und werden durch die Begegnung mit hochrangigen Kunstwerken mit den unterschiedlichen 
Ausdrucksmöglichkeiten von Kunst vertraut gemacht. Wie in einer Kunstakademie werden die 
Teilnehmer/innen des Programms individuell betreut. Weitgehend selbstbestimmt können sie 
ihre Interessen und spezifischen Ausdrucksvorlieben verfolgen und in eigenen Arbeiten ausbilden. 
Die Teilnahme an dem einjährigen Förderprogramm ist kostenlos. Auf Empfehlung von Lehrern 
werden 30 Teilnehmer für das Projekt vorgeschlagen. Im Rahmen einer Eignungsprüfung und 
nach Bewertung durch eine Fachjury werden 12 von ihnen in das Programm aufgenommen. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist ein überdurchschnittliches Interesse an Kunst und ein 
eigener künstlerischer Ausdruck, der weit über technische Fertigkeiten hinausgeht. 
 
Durch die Unterstützung der Hardtberg-Stiftung wird bereits im dritten Jahr in Folge einer 
Gruppe von 12 Jugendlichen, deren außerordentliche Begabung durch ihr direktes Umfeld nicht 
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ausreichend gefördert werden kann, die kostenlose Teilnahme am Programm KUNSTTALENTE 
ermöglicht.   
Mit dem Eignungstest am Donnerstag, den 25. September 2008 um 16 Uhr in der Städelschule, 
Dürerstraße 10, erhalten erneut 30 Jugendliche die Chance, ihre außerordentliche Begabung unter 
Beweis zu stellen und eines der 12 KUNSTTALENTE zu werden. Die Auswahl der Teilnehmer 
erfolgt am Freitag, den 26. September, ab 9 Uhr durch eine Fachjury, bestehend aus Vertretern 
des Kuratoriums der Hardtberg-Stiftung, den künstlerischen Leiterinnen der KUNSTTALENTE 
und Vertreterinnen der pädagogischen Abteilungen von Schirn Kunsthalle, Städel Museum und 
der Liebieghaus Skulpturensammlung.  
 
Das Förderprogramm für ästhetisch begabte Kinder und Jugendliche verfolgt folgende Ziele: 
1. Ästhetische Alphabetisierung: Klärung von Begriffen, Aneignung von Techniken  
2. Materialerfahrungen: Kennen lernen von verschiedenen künstlerischen Materialien und 

Sensibilisierung für deren Charakter 
3. Sensibilisierung der sinnlichen Wahrnehmung: Stärkung des Vorstellungsvermögens 

mit Hilfe von kunstpädagogischen Vermittlungsmethoden und praktischen Übungen 
4. Entwicklung und Förderung von Experimentierfreude, Ideenreichtum, 

Originalität, Konzentration, Neugierde und Durchhaltevermögen 
5. Selbständiges künstlerisches Arbeiten: Selbständige Themenwahl, Zeiteinteilung und 

Materialwahl in Projektarbeit sollen erlernt werden 
6. Entwicklung und Förderung einer differenzierten Sichtweise und 

prozessorientierten Denkens 
7. Neue Medien: Kennen lernen und Verwenden neuer Medien als Ausdrucksmittel 
 
 
 
Projektleitung: Dr. Chantal Eschenfelder, Simone Boscheinen   
Kursleitung: Claudia Gaida, Inge Brocar 
Kunstpädagogische Leitung: Irmi Rauber, Anne Sulzbach 
 
Ort: Schirn Kunsthalle Frankfurt, Römerberg, 60311 Frankfurt; Städel Atelier im Städel Museum, 
Schaumainkai 63, 60596 Frankfurt; Liebieghaus Atelier im Liebieghaus Skulpturensammlung, 
Schaumainkai 71, 60596 Frankfurt     
Zeitraum: Programmbeginn 24. Oktober; Atelierkurse freitags 15-18 Uhr; Offenes Atelier 
(optional), samstags 10-13 Uhr; Sonderprogramme am 1. Donnerstag im Monat jeweils 15-18 Uhr  
Information www.staedelmuseum.de, eschenfelder@staedelmuseum.de, Fax: 069-605098-112 
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